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Niederschrift 

zur Sitzung des Rates der Schloss-Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 27.09.2016 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:30 Uhr 

Ort: 
im Großen Sitzungssaal des 

Rathauses, Auf'm Schloß1 

 

An der Sitzung nahmen teil: 

 

Bürgermeister 

 Persian, Dietmar Bürger-

meister 

   

 

Mitglieder 

 Becker, Jürgen    

 Bialowons, Andreas    

 Biesenbach, Monika    

 Brüning, Robert    

 Danielsen, Hans-Peter    

 Döring, Roswitha    

 Endresz, Willi    

 Fink, Horst    

 Finster, Shirley    

 Fischer, Rolf    

 Frauendorf, Felix    

 Gembler, Regine    

 Grasemann, Hans-Jürgen    

 Hager, Wilfried    

 Heider, Norbert    

 Kloppenburg, Jörg    

 Malecha, Friedhelm    

 Mallwitz, Stefan    

 Moritz, Frank    

 Neuenfeldt, Hans-Jürgen    

 Noll, Andreas    

 Päper, Cornelia    

 Quass, Jürgen    

 Rüter, Manfred    

 Sabelek, Egbert    

 Schütte, Christian    

 Thiel, Brigitte    

 Thiel, Jürgen    

 von der Neyen, Marc    

 von Polheim, Jörg    

 Werth, Constanze-Julia    

 Wolter, Michael    

 Wroblowski, Karin    
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von der Verwaltung 

 Bever, Isabel    

 Binder, Karsten    

 Kemper, Torsten    

 Kirch, Michael    

 Klewinghaus, Dieter    

 Schröder, Andreas    

 

Es fehlten: 

 

Mitglieder 

 Bannies, Harald    

 Hücker, Manfred    

 Meine, Martin    

 Pohl, Andreas    

 Schorl, Norman Michael    

 

von der Verwaltung 

 Winter, Monika    

 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 

Presse. 

 

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 

 

Die Tagesordnung wird um die Punkte 10 „Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Auf-

wendungen und Auszahlungen“ sowie TOP 11 „Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel in 

Höhe von 15.000 € bei Investitionsobjekt 5.000465.700.001 für den Eigenanteil am Kreisver-

kehrsplatz Wiehagen“ erweitert. „Mitteilungen und Anfragen“ wird entsprechend zu TOP 12. 

Herr Persian weist darauf hin, dass zu TOP 1 nichtöffentlich eine Ergänzungsvorlage versen-

det wurde. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Fragestunde für Einwohner    

2 Neubesetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien 

Vertreterin der katholischen Kirchengemeinde im Ausschuss für 

Schule, Kultur und Sport,  

Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Soziales, Jugend und 

Familie 

RB/3051/2016 

3 Bildung einer Einigungsstelle nach § 67 Landespersonalvertre-

tungsgesetz NW - Bestellung der vorsitzenden Person und ihres 

Stellvertreters 

RB/3030/2016 

4 Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Einrichtung 

einer zentralen Vergabestelle 

RB/3063/2016 

5 Auflösung des Zweckverbandes für das Berufskolleg Bergisch Land FB II/3034/2016 

6 Stellungnahme zum Entwurf des Nahverkehrsplans FB III/3033/2016 

7 Widmungsangelegenheiten Wohnweg in Schückhausen FB III/3027/2016 

8 Abwägungs- und Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 39C Mon-

tanusstraße 

FB III/3031/2016 

9 Abwägungs- und Feststellungsbeschluss 2. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes "Altes Umspannwerk" 

FB III/3032/2016 

10 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 

FB I/3065/2016 

11 Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel in Höhe von 15.000 € bei 

Investitionsobjekt 5.000465.700.001 für den Eigenanteil am Kreis-

verkehrsplatz Wiehagen 

FB I/3070/2016 

12 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Vergabe des Auftrages zur Beschaffung eines Löschgruppenfahr-

zeuges (LF 20) 

FB II/3062/2016 

2 Auftragsvergabe Sicherheitsdienst Asylunterkunft Peterstr. FB II/3057/2016 

3 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Fragestunde für Einwohner 

  

Es werden keine Einwohnerfragen gestellt.  

 

 

zu 2 Neubesetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien 

Vertreterin der katholischen Kirchengemeinde im Ausschuss für Schule, 

Kultur und Sport,  

Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 

  

Auf Nachfrage weist Bürgermeister Persian darauf hin, dass er bei der Beset-

zung von Ausschüssen nicht mitstimmen darf.  

 

Beschluss: 

Die Ratsmitglieder beschließen,  

 Frau Jutta Grobe als Vertreterin der katholischen Kirchengemeinde zum 

ständigen Mitglied mit beratender Stimme im Ausschuss für Schule, 

Kultur und Sport sowie 

 Frau Belinda Schäfer, Jung-Stilling-Str. 2b zum stellvertretenden Mit-

glied für die FDP-Fraktion im Ausschuss für Soziales, Jugend und Fa-

milie 

zu bestellen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 3 Bildung einer Einigungsstelle nach § 67 Landespersonalvertretungsgesetz 

NW - Bestellung der vorsitzenden Person und ihres Stellvertreters 

  

Beschluss: 

Der Rat beschließt, im Einvernehmen mit dem Personalrat Herrn Andreas Tür-

pe, Gaulstraße 22, 51688 Wipperfürth, zur vorsitzenden Person der Einigungs-

stelle und Herrn Dieter Sappelt, Bachstr. 35, 42499 Hückeswagen zum Stellver-

treter der vorsitzenden Person der Einigungsstelle zu bestellen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 4 Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Einrichtung einer 

zentralen Vergabestelle 

  

Beschluss: 

Der Rat beschließt die einvernehmliche Aufhebung der öffentlich-rechtlichen 

Vereinbarung der Städte Hückeswagen, Radevormwald und Wipperfürth zur 
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Einrichtung einer „Zentralen Vergabestelle“ vom 31.03.2009. Die Auflösung 

tritt rückwirkend zum 23.06.2016 in Kraft. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 5 Auflösung des Zweckverbandes für das Berufskolleg Bergisch Land 

  

Herr Persian weist darauf hin, dass mit dem heutigen Beschluss eine mehr als 

70 Jahre andauernde Ära beendet wurde. Es soll zur Beendigung des Berufskol-

legs in der jetzigen Form eine angemessene Feierstunde zum Abschied geben. 

 

Beschluss: 

Der Rat beschließt, dem Auflösungsbeschluss des Berufsschulzweckverbandes 

vom 5.9.2016 zur Auflösung des Berufsschulzweckverbandes mit Ablauf des 

31.01.2017 vorbehaltlich des Beschlusses der Fusion des Berufskollegs Wip-

perfürth mit dem Berufskolleg Bergisch Land durch die Kreistage des Oberber-

gischen Kreises und des Rheinisch-Bergischen Kreises sowie der Genehmigung 

dieser Fusion durch die Bezirksregierung Köln zum 01.02.2017 zuzustimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 6 Stellungnahme zum Entwurf des Nahverkehrsplans 

  

Das Gremium lobt die Verwaltung für die sorgfältige Fehlerkorrektur des Pla-

nes. 

 

Beschluss: 

Der Rat beschließt die vorgeschlagene Stellungnahme zum Entwurf des Nah-

verkehrsplans. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 7 Widmungsangelegenheiten Wohnweg in Schückhausen 

  

Beschluss: 

Der Rat beschließt die Widmung des Wohnweges in Schückhausen zwischen 

den Häusern Schückhausen 10, 10a, 12, 12a  als Gemeindestraße gemäß § 6 

Absatz 1 in Verbindung mit § 3 Absatz 1 Nummer 3 StrWG NRW. Der 

Wohnweg wird nach § 3 Absatz 4 Nummer 2 StrWG NRW als Anliegerstraße 

eingestuft.  

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
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zu 8 Abwägungs- und Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 39C Montanus-

straße 

  

Beschluss: 

 

Der Rat beschließt: 

 

A.) Es wird beschlossen, im Ergebnis der Abwägung der öffentlichen und 

privaten Belange untereinander und gegeneinander, den Abwägungs-

vorschlägen der Anlage zu folgen. 

B.) Es wird der Bebauungsplan Nr. 39C „Montanusstraße“ als Satzung im 

Sinne des § 10 Baugesetzbuch beschlossen. Die beigefügte Begründung 

wird gebilligt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

zu A: einstimmig 

zu B: einstimmig 

 

 

zu 9 Abwägungs- und Feststellungsbeschluss 2. Änderung des Flächennut-

zungsplanes "Altes Umspannwerk" 

  

Beschluss: 

Der Rat beschließt: 

 

zur Abwägung: Den Anregungen Ziffer 13 des Landesbetriebs Wald und 

Holz NRW, Regionalfortsamt Bergisches Land, Gummersbach vom 

02.02.2016 und 08.06.2016 wird nicht gefolgt. 

 

a) Es wird beschlossen, im Ergebnis der Abwägung der öffentlichen Be-

lange untereinander und gegeneinander, den Abwägungsvorschlägen 

der Anlage zu folgen. 

 

b) Der Beschluss über die 2. Änderung des Flächennutzungsplans „Altes 

Umspannwerk“ wird festgestellt. Die Begründung und der Umweltbe-

richt werden gebilligt. 

 

c) Die Verwaltung wird beauftragt, die 2. Flächennutzungsplanänderung 

gem. § 6 Abs. 1 BauGB der höheren Verwaltungsbehörde zur Geneh-

migung vorzulegen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

zur Abwägung Ziffer 13: einstimmig 

zu a: einstimmig 

zu b: einstimmig 

zu c: einstimmig 
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zu 10 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-

lungen 

  

Beschluss: 

Der Rat nimmt die durch die Kämmerin bzw. ihren Vertreter gem. § 83 Abs. 1 

GO NW in Verbindung mit § 8 der Haushaltssatzung genehmigten Haushalts-

überschreitungen zur Kenntnis. 

 

 

zu 11 Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel in Höhe von 15.000 € bei Investiti-

onsobjekt 5.000465.700.001 für den Eigenanteil am Kreisverkehrsplatz 

Wiehagen 

  

Herr Schröder erläutert kurz, in welcher Form die Buswartehäuschen umgebaut 

werden sollen. Die Kostenschätzung in Höhe von 15.000 Euro wird als realis-

tisch angesehen. Aufgrund der Lieferzeiten der Wartehäuschen werden zu-

nächst die Fundamente gesetzt und anschließend provisorisch zugepflastert, 

damit die Flächen in der Zwischenzeit gefahrlos genutzt werden können. 

Nach Kenntnis der Stadt ist die Maßnahme im vorgesehenen Zeitplan. 

 

Aus dem Rat wird auf die häufigen LKWs über 7,5 Tonnen hingewiesen, die 

die August-Lütgenau-Straße trotz Verbots befahren. Es soll ein Hinweis an die 

Polizei erfolgen, hier verstärkt zu kontrollieren. 

 

Beschluss: 

Der Rat beschließt die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel in Höhe von 

15.000 € bei Investitionsobjekt 5.000465.700.001 für den Eigenanteil am 

Kreisverkehrsplatz Wiehagen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

zu 12 Mitteilungen und Anfragen 

  

 Frau Bever berichtet, dass die Eckdaten des Kreishaushalts vorgelegt 

wurden. Die Kreisumlage steigt prozentual und in absoluten Zahlen. 

Grundsätzlich muss der Kreis auch Zusatzbelastungen auffangen, den-

noch wird weiterhin beim Kreis der Wille vermisst, die Standards in 

ähnlichem Umfang abzusenken, wie es bei den Kommunen notwendig 

ist. Es werden weitere Gespräche mit dem Kreis geführt, die im Rahmen 

des Benehmensverfahrens vorgesehen sind. 

Die Gewerbesteuereinnahmen in Hückeswagen sind nicht so stark ge-

stiegen wie in anderen umliegenden Kommunen und liegen knapp im 

Bereich des Haushaltsansatzes. 

 

Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass der Haushalt in der Dezemberrats-

sitzung eingebracht werden soll und die Beschlussfassung derzeit für 

den 21.02. vorgesehen ist. 

 

 Herr Schröder teilt mit, dass die Projektidee „Zwischen Rhein und 

Wupper: zusammen – wachsen“ im Förderprogramm “StadtUm-
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land.NRW“ angenommen worden ist und jetzt in die zweite Phase geht, 

bei der konkrete Ideen entwickelt werden. Die Federführung liegt bei 

der Stadt Solingen. 

Außerdem soll eine neue Regionale 2022/2025 aufgelegt werden. Auch 

hier werden in Kürze erste Überlegungen zu einer Beteiligung des Ber-

gischen Landes angestellt. 

 

 Aus dem Rat wird nach der Beteiligung der Stadt bei den Überlegungen 

des Kreises zur Umgestaltung des Bikertreffs an der Bever gefragt. Die 

Stadt ist grundsätzlich im Austausch mit der Kreisverwaltung, es han-

delt sich um ein Projekt des Kreises, da es sich ausschließlich um eine 

Kreisstraße und kreiseigene Flächen handelt, die dort betroffen sind. Die 

Stadt unterstützt den Bikertreff, allerdings ist bei der jetzigen Situation 

auch die klare Gefährdungslage erkennbar. 

Es wird angeregt, auch die Badezugänge in diesem Bereich zu verbes-

sern sowie den Radweg zur Bevertalsperre zu verlängern. Die Verwal-

tung teilt mit, dass dies derzeit nicht Teil des Projektes ist. 

In Kürze soll eine Ortsbesichtigung durch den Kreisbauausschuss erfol-

gen. 

 

 Herr Sabelek weist auf die aus seiner Sicht nur geringen Angebote des 

Jugendzentrums für ältere Jugendliche hin. In den Herbstferien würden 

fast ausschließlich Aktionen für Kinder ab 6 Jahren angeboten. Die 

Verwaltung berichtet, dass das Ferienprogramm sich explizit an Schul-

kinder richtet. Im normalen Programm sind auch Angebote für Jugend-

liche vorgesehen. Dies soll in der nächsten Sitzung des Sozialausschus-

ses nochmals diskutiert werden. 

 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Datum: 19.10.2016 

 

 

 

 _____________________________________   ___________________________  

Bürgermeister Dietmar Persian  Torsten Kemper 

  Schriftführer 
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